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Stand der Bearbeitung 
der gutgeheissenen Motionen und Postulate 

 

 

Ergebnis der einzigen Lesung des Kantonsrates vom 8. Juni 2026 

 

 

Der Kantonsrat: 

 

1. nimmt Kenntnis vom Bericht der Regierung vom 10. März 2026 über den Stand der Bear-

beitung der gutgeheissenen parlamentarischen Vorstösse; 

 

2. schreibt folgende gutgeheissene parlamentarische Vorstösse ab: 

– 42.21.20 Totalrevision Gesundheitsgesetz – ein neues, zeitgemässes Gesundheits- 

gesetz für unseren Kanton; 

– 42.22.15 Flächendeckender Einzug von Beherbergungsabgaben und Kurtaxen; 

– 42.22.22 Totalrevision Stipendiengesetz; 

– 42.23.05 Kein Tempo 30 auf verkehrsorientierten Strassen; 

– 42.24.13 Höchstkosten für Leistungen pflegender Angehöriger; 

– 42.25.07 Anpassung der Sondernutzungsplanung an das PBG: Lösungen zur Vermei-

dung eines Planungsstillstands; 

– 43.19.09 Sicherheit und Vertrauenswürdigkeit von Wahlen und Abstimmungen im digita-

len Umfeld; 

– 43.19.15 Innere Sicherheit im Kanton St.Gallen: Herausforderungen und Strategie; 

– 43.19.18 Baugesuchsverfahren straffen; 

– 43.21.06 Abbau von Sprachbarrieren vor dem Schuleintritt; 

– 43.22.05 Der Kanton St.Gallen als starkes Nachhaltigkeits-Vorbild; 

 

3. beschliesst die Verlängerung der folgenden Fristen für die Bearbeitung der gutgeheisse-

nen parlamentarischen Vorstösse: 

– 42.20.19 Neuregelung der Zuständigkeit im Vertragsnaturschutz (GAöL): Fristverlänge-

rung bis Mai/2027; 

– 42.20.23 Zeitgemässe Sport- und Bewegungsförderung: Fristverlängerung bis 

Mär/2027; 

– 42.21.23 Verbot von Konversionstherapien: Fristverlängerung bis Mai/2028; 

– 42.21.25 Augarten-Kreuzung: Neustart: Fristverlängerung bis Jan/2027; 

– 42.22.10 Zeitgemässe Strassenklassierungspraxis: Fristverlängerung bis Sep/2026; 

– 42.23.11 Grundsteuer senken heisst Gemeindeautonomie stärken: Fristverlängerung bis 

Nov/2027; 

– 42.23.20 Aufhebung Kantonsratsbeschluss Brücke Luteren Ennetbühl: Fristverlänge-

rung bis Dez/2027; 

 

4. lehnt die Verlängerung der folgenden Fristen für die Bearbeitung der gutgeheissenen par-

lamentarischen Vorstösse ab: 

– 42.23.21 Totalrevision des Gesetzes über die Verwaltungsrechtspflege (VRP): Fristver-

längerung bis Apr/2028; 

– 42.24.12 Gefährliche Rechtslücke im polizeilichen Bedrohungsmanagement schliessen!: 

Fristverlängerung bis Mär/2028; 

 

5. lehnt die Abschreibung des folgenden gutgeheissenen parlamentarischen Vorstosses ab: 

– 42.21.11 Mehr Sicherheit im öV durch mehr Busbuchten: neuer Endtermin Mai/2027. 
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Die Präsidentin des Kantonsrates: 

Andrea Abderhalden-Hämmerli 

 

Der Generalsekretär des Kantonsrates: 

Lukas Schmucki 

 

 


